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Rückblick auf 
1968

Über die Projekte »1968« von by 
Proxy und »Ich weiß, was Du ’68 

getan hast« von den methusalems  
(Theater Freiburg)
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Rückblick auf 1968 
Über die Projekte »1968« von by Proxy und »Ich weiß, 
was Du ’68 getan hast« von den methusalems 
(Theater Freiburg)

50 Jahre nach 1968 berufen die Mitglieder der Theatergruppe 
»die methusalems« ein Sonderplenum ein, um sich erneut heftige 
Debatten zu liefern. Was ist aus der linken Bewegung in Freiburg ge-
worden, aus demokratischer Emanzipation, der Frauenbewegung, der 
Energiepolitik und den energetischen Feldern im Dreiländereck? Wie 
ist es um das spirituelle und evolutionäre Potential der Region bestellt? 
Ein Happening, eine Séance der »methusalems«, um mit den »politi-
schen Untoten« jener Zeit in Kontakt zu treten. Schon im November 
hat sich die norwegische Gruppe »by Proxy« des Themas »1968« an-
genommen und mit den Zuschauern eine Zeitreise 50 Jahre zurück und 
50 Jahre nach vorne unternommen.  Das Gespräch über diese beiden 
Projekte soll herausfinden, was das Theater, die Mitwirkenden und die 
Zuschauer über das Phänomen »1968« gelernt haben.  
Ausklang bei Gesprächen, Wein und Brot 

In Zusammenarbeit mit dem Studium Generale der Universität 
Freiburg

Mitwirkende:  Veit Balthasar Arlt (Regisseur, Freiburg)  
Bodo Blitz (Autor »Theater der Zeit«, Freiburg)  
Anna Gojer (Dramaturgin, Theater Freiburg)  
Tamina Theiß (Dramaturgin, Theater Freiburg)  
Mitglieder der Theatergruppe »die methusalems«  
(Freiburg)

Leitung:  Josef Mackert 

Kosten:   Pay after 

Anmeldung:   Wir bitten freundlich um Anmeldung, gerne  
über unsere Website. Auf Anfrage sind Über-
nachtungen möglich. Es gelten unsere AGB. 

Telefon: 0761 31918-0   
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de 

KUNST UND KULTUR


